Karte des Deutschen Reiches 1:100000 (Lcm-Karte). 370.Sorau. 
7° 5490 a 95 & ö mehfeld.OD/NdrLausitz), yarcı 5520 
14506. y:Greenwich. SSommerfelder Christionstadt 1 15%0: 


5tasf 


cha 


Rt 


a \ WR 
Neal 


RN 
1% 


sen 


A 
” kN, 
er \ \, im 
u 
ER 


Ken 
SI IM, l Ari 


*+ 
ar 
u: 
BR 
B 
r 
+ 
N 


N, RE ‘S | 
i EN 


BREITE. EN Yan 


a u Kar 


N 
\W 


es 
0 ie 10 X 


er 
Ds S 


Preußen: 
Provinz Schlesien: 
1 Kreis Sprottau, 
x Kothenburg, Heges Lege 
&) Freystadt, 
Mark Brandenburg: 
4 Kreis Sorau, 
3: rossen,| Reg-Bez. Frankfurt. 


1:100000 (1cm.der Karte -1km. der Natur). 
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Herausgegeben von der Preußischen Landesaufnahme 1903. 


Einz.Nachträge 1938. 


Nachdruck und. Vervielfältigung jeder Art ‚auch einzelner Teile , sowie die Anfertigung von Vergrößerungen oder 
Verkleinerungen sind. verboten und werden gerichtlich auf Grund. des Urheberschutzgesetzes verfolgt. 


Die Zahlen geben die Höhen über Normal-Null in Metern an. 


PaNe: ABK a4 


2 eichenerklärung : 


Reichs und Landesgrenze 
Regierungsbezirksgrenze 


Kreisgrenze 
mehrgleisige 

“ ) Vollspurige Haupt-u. Nebenbahn 
eingleisige mare go 
Vollspurige nebenbahnähnliche Kleinbahn 
Schmalspurige Neben -u.Hleinbahn 
Straßen -u. Wirtschaftsbahn 


Reichsstraße, ausgebaut 
‚noch nicht ausgebaut 


Reichsautobahn 


Truppenübungsplatzgrenze 


; IA Straße etwa 5,5m.Mindestnutzbreite,mit gutem. 
Unterbau ‚für Lastkraftroagen zu jeder 
Jahreszeit unbedingt brauchbar 


IB. Straße meniger fest,etrva 4m.Mindestnutzbreite, 
für Lastkraftwagen nur bedingt brauchbar 


IA. Unterhaltener Fahrroeg, für Personenkraftrvagen 
‚Jederzeit brauchbar 


HB. Unterhaltener Fahrweg ‚rie vor, nicht jederzeit brauchbar 
UL Feld-und Waldweg 


. IP Fußmweg 
Neue Straße. Eintragung ohne Gewähr! 


= Bruch,Sumpf. nasses 
Moor mit Torfstich 


| Wiese und Weide 
mit Büschen 


Sand oder Kies 


Buschroerk,Gestrüpp 
und Weidenanpflanzung Zopfenanpflanmung 
‚Heide, Ödland u. trockenes Y 


Moor mit einzeln. Bäumen |, Belege 


3) Kirche mit Doppelturm i ‚Funkstelle 
ee 3 Aunkturm (über 60m hoch.) 


&(6) Kirche mit einem Turm 
meit sichtbar‘ 


+/Kp) Kirche ohne Turm,‘Kapelle/ o Nivellements Punkt 
++ Zinszelgrab, Feldkreuz uch Damm Deich. 
um © Landrehr, Ringmall 


[N „ " ? Hüngr Hünengräber, Grabhügel 
ı Denkmal = Terrasse, Steilrand 
1813 Schlachtfeld ee N) Steinbruch, Grube 
eR. Ruine tie Fels 
T.WRL. Tarm,Warte,Römerturm 1 Mauer 
o Schornstein, meit sichtbar Zaun 
* Windmühle /meit sichtbar, _— Wall mit. Hecke 
#  Wassermühle — Grenzgraben ‚Grenzwall 


340.F(EAl0berförsterei (Forstamt! 
WE WW Försterei, Waldrärter 
+? Hervorragende Bäume 


—— Steinriegel 


“x ‚erk im Betrieb, verlassen || Unsicherer Boden 
Ps Kalkofen a Teerofen 8.8. Naturschutzgebiet 
% MWindmotor a Hkl. Höhle 1% Luftf Zuftfahrtfeuer, freistehend 
u.auf Haus 
? Hauptbahnhof‘ 
4A Ap Hp. Haltepunkt SW. Sägewerk 
Abl. Ablage Hs. Haus Schl. Schloß 
AZ Aussichtsturm EZ Hütte Sp-Pl. Sportplatz 


BA. Badeanstalt JqHb.Jugendherberge Vm. Vorwerk. 
FF} Bahnrof KIN Kleinbahnhof WE Wagenführe 
D.W Dammmärter 
Dom. Domäne 


Wirtshaus 
Ziegelei 


Pan. Pavillon. Whs. 
BE Personenfähre Zgl. 


EF Eisenbahnfähre RR O Römische. Nieder- 
lassung 


Fbr Fabrik. 


Die Böschungen werden in. Bergstri- 
chen von 1°-5°nach Müffling schem, 
% über 5° nach Lehmann'schem System 


2 j N za ts; 


2 ern Re) AN dargestellt;im Hochgebirge kommen 
N ER >y 7) außerdem Höhenlinien in Stufen von 
Ya er? Jh 100 m zur Anmendung. 


2, © Feuzrschif In der Buntausgabe geben die Höhen- 
linien. Stufen von 50 man. 

Die Zahlen geben. die Höhen über 
‚Normal-Null in Metern. an. 
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Rücknärts liegende Zahlen im Meere 
geben Tiefen in Metern an. 


Planzeiger: 


Pd 


Zum Ablesen ist die maagerechte Teilung so an eine maagerechte 
Gitterlinie zu legen, daß die senkrechte Teilung den zu bezeich- 
nenden Kartenpunkt berührt. Dann ist an der maagerechten 
Teilung bei der nächsten linken senkrechten. Gitterlinie der „Rechts: 
Wert und an. der senkrechten Teilung der „Hoch”- Wert abzulesen. 
Der Rechtsmwert ist stets zuerst zu nennen. Die Punktangabe 
erfolgt in Metern. Nicht ablesbare Werte sind bis zur Angabe 
des vollen Meters durch Nullen zu ersetzen. 
Beispiel: Punkt p liegt in Metern: 
„Rechts" %525000 + 2200 » #5 27200 = (kurz:) 27.200 
„Hoch“ 3795000 + 1400 - 97 96400 = (kurs:) 96400 
% Kennziffer des Meridianstreifens. 

Die Seitenlängen der Quadrate des Gitters betragen 5 km. 
Das Netz mit gerissenen Linien güt nur als Meldegitter 
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Planzeiger 1:100000. 
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